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Wir behalten uns kurzfristige Änderungen vor.

Band
„G-Town-

Gang“
Benno 

Englhart

Rocking 
X-Mas
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Die Stadt Grafenwöhr informiert

Müllabfuhrtermine: 
Freitag, 02.12.2022 Abfuhr „Biotonne“
Montag, 05.12.2022 Hausmüllabfuhr 
Dienstag 06.12.2022 Blaue Tonne Fa. Kraus
  Abfuhr „gelber Sack“
Freitag, 16.12.2022 Abfuhr „Biotonne“
Montag, 19.12.2022 Hausmüllabfuhr 
Donnerstag, 22.12.2022 Blaue Tonne 
  Fa. Bergler
Freitag,  30.12.2022 Abfuhr „Biotonne“

Die Müllgefäße sind jeweils ab 06.00 Uhr bereit-
zustellen.

Außensprechtage der Notarin 
Stefanie Tafelmeier

mit dem Amtssitz in Eschenbach i.d. OPf.

zwischen 14:00 Uhr und 15:00 Uhr
im Rathaus in Grafenwöhr:

Mittwoch, den 14. Dezember 2022

Mittwoch, den 28. Dezember 2022
Um vorherige telefonische Terminvereinba-
rung unter 09645/60191-0 wird gebeten.
Die Notarin bittet die Besucher weiterhin um 
das Tragen einer medizinischen Maske.

Straßenbauarbeiten 
„Am Alten und Neuen Weg“

Seit einigen Wochen werden durch die 
beauftragte Firma STRABAG in den Stra-
ßenzügen „Am Alten Weg“ und „Am Neuen 
Weg“ Tiefbauarbeiten durchgeführt. Der 
Austausch bzw. Neubau der Kanal- /Was-
serleitungen sind zwischenzeitlich abge-
schlossen. Aufgrund der bevorstehenden 
Winterzeit ist es aber nicht mehr möglich, 
die Straßendecke endgültig herzustellen.
Stattdessen wird die Baustelle in diesen 
Tagen „winterfest“ gemacht. Die Straße 
wird für die Verkehrsteilnehmer dadurch 
befahrbar, auch der Winterdienst kann 
durchgeführt werden. Je nach Witterung 
werden die Straßenbauarbeiten mit Her-
stellung der Asphaltfeinschicht im zeitigen 
Frühjahr 2023 abgeschlossen.

Schutz der Wasserleitungen vor Frost
An alle Hausbesitzer, Hausverwalter und 
Hausbewohner ergeht aus gegebener 
Veranlassung die dringende Bitte, darauf 
zu achten, dass die in Ihrem Verantwor-
tungsbereich verlegten Hauswasserleitun-
gen und Armaturen hinreichend vor Frost 
geschützt werden.
Viele Frostschäden, besonders die an 
Wasserzählern, könnten vermieden 
werden, wenn die Abnehmer rechtzeitig die 
notwendigen Vorkehrungen treff en würden. 
Denken Sie auch an Ihre Gartenwasserlei-
tungen. Diese sind besonders frostemp-
fi ndlich.
Die Stadtwerke weisen darauf hin, dass 
alle Unkosten, die durch Frostschäden ent-
stehen, vom Anschlussinhaber getragen 
werden müssen.
Deshalb: Denken Sie rechtzeitig daran, 
gefährdete Wasserleitungen entsprechend 
zu schützen.

Schutz der Anwesen gegen 
Rückstau nach DIN EN 12056

Die Stadtwerke Grafenwöhr weisen hiermit 
darauf hin, dass sich jeder Anschlussneh-
mer gemäß § 9 Abs. 5 der Entwässerungs-
satzung selbst gegen Rückstau aus dem 
Abwassernetz zu schützen hat. Es ist zwar 
zulässig, unterhalb der Rückstauebene 
(dies ist in der Regel die Straßenoberkante)
liegende Räume an das Schmutz- bzw. 
Mischwasserkanalnetz anzuschließen. 
Nach DIN EN 12056 muss hierfür eine 
Hebeanlage eingebaut werden.
In Ausnahmefällen darf bei nicht fäkalien-
haltigen Abwässern eine Rückstauklappe, 
bei fäkalienhaltigen Abwässern eine elek-
trisch betriebene Rückstauklappe einge-
baut werden. Zu beachten ist auch, dass 
die Rückstauklappe in regelmäßigen Zeit-
abständen zu warten ist. 
Die Stadtwerke weisen ausdrücklich darauf 
hin, dass sie für Schäden durch Rückstau 
nicht haftbar sind.
Bei Rückfragen sind wir telefonisch unter 
09641/924050 oder per Email sekreta-
riat@stadtwerke-grafenwoehr.de für Sie zu 
erreichen.

Ihre Stadtwerke Grafenwöhr
Vorstand Frank Neubauer mit Team

Schließung der Sammelstellen für 
Grün- und Gartenabfälle 

Die Sammelstellen für Grün- und Garten-
abfälle am Städtischen Bauhof und in den 
Ortsteilen Gmünd und Hütten sind noch bis 
einschließlich Samstag, den 03.12.2022 
geöff net. 
Bis dahin kann das angefallene Grüngut an 
Werktagen zwischen 8:00 und 20:00 Uhr 
angeliefert und abgeladen werden.

Beteiligungsbericht 2020
Die Stadt Grafenwöhr ist an mehreren 
Unternehmen unterschiedlicher Rechts-
form in verschiedener Höhe beteiligt. Art. 
94 Abs. 3 der Bayerischen Gemeinde-
ordnung sieht vor, dass die Öff entlichkeit 
über diese Beteiligungen in einem jährli-
chen Bericht informiert wird. Aktuell wurde 
der Bericht für das Rechnungsjahr 2020 
erstellt. Wer Interesse hat, kann innerhalb 
der allgemeinen Geschäftsstunden in der 
Stadtkämmerei, Marktplatz 24, Einsicht 
nehmen. Zusätzlich ist der Bericht auf der 
städtischen Homepage zu fi nden. 
Grafenwöhr, den 17.11.2022 

      Edgar Knobloch
  Erster Bürgermeister
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Am Volkstrauertag wurde aller Toten von 
Krieg und Gewaltherrschaft - in Deutsch-
land und weltweit gedacht; heuer im Beson-
deren an die Kriegstoten in der Ukraine.

Zusammen mit Pfarrer Hans Bayer zele-
brierte Pfarrer Daniel Fenk eine heilige 
Messe und betete für die Opfer von Krieg 
und Gewalt. Danach zogen die Vertreter der 
Stadt, Vereine und Behörden zum Krieger-
denkmal am Rathaus.

"In den vergangenen Jahren dachte man, 
dass in Europa ein Leben in Sicherheit 
und Menschenwürde selbstverständlich 
geworden ist", sagte Bürgermeister Edgar 
Knobloch bei seiner Gedenkrede. Für die 
meisten sei es kaum vorstellbar gewesen, 
dass Russland tatsächlich die Ukraine 
angreifen könnte. Knobloch zitierte General 
a. D. Wolfgang Schneiderhahn: "Wenn wir 
präzise hinschauen, herrscht seit der Anne-
xion der Krim im Jahr 2014 bereits wieder 
Krieg in Europa."

Das Stadtoberhaupt rief dazu auf, tätig zu 
werden, Aggression nicht hinzunehmen und 
gemeinsam in Europa für Menschenrechte 

Volkstrauertag in Grafenwöhr

sowie Frieden und Freiheit einzutreten. 
Stadt, Bundeswehr, Vertreter der US-Army 
und Veteranen legten Kränze am Krieger-
denkmal nieder. Musikalisch wurde die Feier 

von der Grafenwöhrer Stadtkapelle würde-
voll umrahmt.

Text und Bild: Renate Gradl

Nach zwei Jahren Pause lädt die Stadt Gra-
fenwöhr am 3.12. von 14-22 Uhr wieder zum 
Oberpfälzer Adventsmarkt auf den Markt-
platz ein. Attraktionen sind die Eröffnung 
mit Fanfaren aus den Rathausfenstern, der 
Einzug des Christkinds mit Engeln und die 
deutsch-amerikanischen Grußworte des 
Bürgermeisters und eines amerikanischen 
Vertreters, die Auftritte lokaler Musikgrup-
pen, die Tombola des Bürgervereins und 
die große Krippe der Schnitzer am Rathaus-
brunnen. Für Kinder gibt es Kamele, ein 
Karussell und den Besuch des Nikolaus und 
Santa Claus mit kleinen Geschenken.

Die Kinder des Musikvereins „Klingende 
Töne“ bringen Weihnachtslieder dar, weiter-
hin spielen die Parforcehornbläser Eschen-
bach. Erstmals findet mit den Streichern der 
Musikschule Vierstädtedreieck eine besinn-
liche halbe Stunde in der Alten Pfarrkirche 
statt. Danach spielt die Bläsergruppe der 
Musikschule am Marktplatz weihnachtliche 
Weisen, bis schließlich die Stadtkapelle 
Grafenwöhr übernimmt. Am Abend ist Rok-
king X-Mas mit der Band „G-Town-Gang“ 
um Benno Englhart angesagt. Die Grafen-
wöhrer Vereine verwöhnen die Besucher 

Oberpfälzer Adventsmarkt
Am 3. Dezember von 14.00 bis 22.00 Uhr auf dem Marktplatz

mit Leckereien und heißen Getränken, Fie-
ranten steuern Weihnachtswaren, Gewürze 
und Dekoartikel bei. Die Stadt lädt alle Bür-
gerinnen und Bürger herzlich für ein paar 
besinnliche Stunden zum Adventsmarkt ein.

Programm unter www.grafenwoehr.de

Bild: Adventsmarkt 2019

Bildrechte: Stadt Grafenwöhr
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Eine besondere Überraschung hatten Mar-
tina Buchfelder und Michael Schelkshorn 
von der Sparkassen-Geschäftsstelle in 
Grafenwöhr für Frau Martina Grünauer aus 
Schwarzenbach. Frau Grünauer beteiligt 
sich seit vielen Jahren am PS-Sparen der 
Vereinigte Sparkassen und wurde jetzt dafür 
belohnt. Bei der PS-Auslosung im Septem-
ber 2022 hat sie 10.000,00 EUR gewonnen. 
Die Rentnerin kann das Geld gut gebrau-
chen, da neue Außenanlagen geplant sind.  
Frau Grünauer ist nicht die einzige Gewin-
nerin. Bei der Auslosung für den Spar-
monat September entfielen insgesamt 
1339 Gewinne mit einem Gesamtwert von 
19.525,00 Euro auf Kunden der Vereinigte 
Sparkassen Eschenbach i.d.OPf. Neustadt 
a.d.Waldnaab Vohenstrauß. 
Bei der nächsten Sonderauslosung am 5. 
Dezember 2022 werden zusätzlich 10 x 
25.000,00 Euro verlost. 
Doch nicht nur die Gewinner können sich 
freuen. Auch die Vereine und Organisatio-
nen der Region profitieren vom PS-Sparen 
und Gewinnen. Denn aus den Erträgen 
schüttet die Sparkasse regelmäßig Spen-
den aus.  

Die Zusammenkünfte der Senioren in der 
Gewerkschaft Ver.di sind mit den Diskussio-
nen immer sehr nahe am Puls der Zeit. Ob 
Löhne oder Sozialeinkommen wie der Ren-
tenbezug, klar ist: die Inflation ist schneller. 
Allerdings zeigt sich wieder ein erheblicher 
Unterschied, so der Vorsitzende der Seni-
oren Manfred Haberzeth, DAX Vorständen 
macht das nichts aus. Im Durchschnitt kas-
sierten sie im letzten Jahr 24 % mehr. Da 
lassen sich gestiegene Energiekosten gut 
stemmen. Da kommen die Ablenkungsma-
növer mittels falscher Beispiele beim ab 
2023 geplanten Bürgergeld gerade recht. 
Indem der Regelbedarf einer vierköpfigen 
Familie mit dem Nettolohn eines Familien-
vaters verglichen wird. Nicht berücksichtigt 
wird, dass natürlich auch für ihn Anspruch 
auf Kindergeld, Kinderzuschlag und Wohn-
geld gegeben ist. 
Neben den gesetzlichen Maßnahmen 
kommt jetzt den angelaufenen Tarifrun-
den große Bedeutung zur Bewältigung 
der Kostenexplosion zu. Bundes- und lan-
desweit fanden deshalb Demonstrationen 
statt. Aktuell laufen Tarifrunden an, erste 
Warnstreiks begleiten sie. Strom- und Gas-
preisbremsen müssen die unterschiedlichen 
Bedürfnisse zur Grundlage haben. Wer 
gerechtere Bedingungen möchte muss sich 
dafür einsetzen. Insofern war die Bereit-
schaft zu kämpfen nicht groß ausgeprägt, 
berichtet Haberzeth. Gerade in Bayern fehlt 
es oft an der Voraussetzung für angemes-
sene Tarifergebnisse. Tarifbindung ist mög-

10.000,00 EUR Gewinn für Sparkassenkundin

Inflation frisst Einkommensplus – nicht im Management
Tarifverträge fallen nicht vom Himmel

lich, kommt aber nicht von alleine, denn 
Tarifverträge fallen nicht vom Himmel. In der 
Diskussion kamen dafür Beispiele aus den 
Bereichen der Stationierungsstreitkräfte, 
der Kommunen, der Pflegebereiche und der 
Papierindustrie.

Zum Schluss wurde noch ein Geburtstags-
gruß über das Internet an Martin Hottner 
übermittelt. Er konnte nicht teilnehmen, weil 
sein 88. Geburtstag natürlich in der Familie 
gefeiert wurde. Die Gratulation wurde mit-
tels Video übersandt.
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Eine Auszeit vom Alltag, um die „Seele und 
den Geist zu entspannen“.

Unter diesem Motto lud die Frauenunion 
Grafenwöhr um Ihre Vorsitzende Susanne 
Schnabel zum alljährlichen Wellness-
Wochenende im Hotel "Waldschlössl" bei 
Neukirchen beim heiligen Blut ein. 

Erster Halt der Reise war Cham. Im Vorfeld 
wurden viele kulinarische Köstlichkeiten von 
den Damen vorbereitet und anschließend 
bei einem gemeinsamen Frühstück ver-
zehrt. Danach konnte die freie Zeit noch für 
Sightseeing oder Shopping genutzt werden.

Anschließend wurde die Fahrt zum Hotel 
fortgesetzt. Das komfortable 4-Sterne-Hotel 
„Waldschlössl“ bietet alles, was für ein erhol-
sames Wochenende nötig war. Ein großer 
Wellnessbereich, eine Salzgrotte, beheizte 
Wasserliegen, Saunen und ein Dampfbad 
ließen keine Wünsche offen. 

Die hervorragende Küche des Hauses 
tischte verschiedenste Köstlichkeiten auf. 
Die Geselligkeit kam bei Musik von Anita 
Fraunholz und einem Gläschen Wein nicht 
zu kurz. 

Wellnesswochenende der Frauenunion

Am Sonntag besuchten die Damen noch 
die Holz-Erlebniskugel am Steinberger See, 
wo es noch Kaffee und selbst gebackenen 

Kuchen gab, bevor es wieder Richtung Gra-
fenwöhr ging.

Die Adventszeit bricht an - Dazu gehört die 
Weihnachtskrippe vor dem Rathaus. Wie 
immer liebevoll gestaltet und aufgebaut von 
der Interessengemeinschaft zur Erhaltung 
der Schnitzkunst. Sprecher Reinhold Gietl 
informiert: "Das Krippenspiel wird in dieser 
Besetzung zum letzten Mal aufgestellt. Für 
das nächste Jahr sind einige neue Figuren 
geplant."
Vom ersten Advent an am 27. November 
bis zu Heilig-Drei-König am 6. Januar 2023 
wird die Krippe regelmäßig Abends beleuch-
tet werden. Das Krippenspiel soll nach dem 
Sebastianstag am 20. Januar abgebaut 
werden. 
Die Schnitzgemeinschaft besteht aus 40 
Mitgliedern, davon 20 aktive. Corona spielte 
bei der Gestaltung der Krippe nur noch eine 
Nebenrolle: "Wir halten aber Abstände ein 
und lüften etwas mehr."
Bild und Text: Stefan Neidl

Krippenspiel am Marktplatz
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WIR ZIEHEN UM
Aus räumlichen und wirtschaftlichen Gründen verändern wir uns.

Wir ziehen im Frühjahr 2023 in die ehemalige Produktionshalle 
der Firma Zechmayer Formenbau (Kollermühlweg) um. Durch 

diese Vergrößerung möchten wir den Ansprüchen unserer Kunden 
weiterhin gerecht werden. 

Wir schließen unser Ladengeschäft in der Neuen Amberger Straße 
im Frühjahr 2023 und bieten ab sofort einen Räumungsverkauf 

mit großzügigen Rabatten an. 

Hessler Elektrotechnik GmbH
09641 - 93 68 68

0171 - 304 30 63

info@elektrohessler.de

elektrohessler.de

DER BEREICH ELEKTROTECHNIK & KUNDENDIENST 
LÄUFT WIE GEWOHNT WEITER!

NACHMIETER GESUCHT: Bei Interesse können Sie sich gerne unter der 
Telefonnummer 0171 - 146 11 93 melden.

Es ist jedes Jahr ein Genuss, die strahlenden 
Kinderaugen zu sehen, wenn die Sprösslinge 
mit ihren schönen Laternen eine kleine Runde 
durch den Ortsteil gehen. Zuvor feierten die 
Kindergartenkinder zusammen mit Eltern und 
den Mitarbeitern im Garten des Kindergar-
tens St. Josef Hütten eine Andacht, zelebriert 
von Pfarrer Daniel Fenk. Mit einem Martins-
spiel wurde die Geschichte um den heiligen 
Mann verdeutlicht, dazu stimmten Kinder und 
Erwachsene Martinslieder an. Angeführt von 
St. Martin hoch zu Roß fand anschließend 
der Laternenumzug durch die Straßen von 
Hütten statt. Mit strahlenden Augen blickten 
die Kinder auf ihre schönen Laternen und 
sangen dazu die Martinslieder, die zuvor im 
Kindergarten eingeübt wurden. Die Stadtka-
pelle Grafenwöhr sorgte dazu für die nötige 
musikalische Unterlage. Nach Ankunft im 
Kindergarten konnten sich die Besucher an 
den vom Elternbeirat vorbereiteten leckeren 
Martinshörnchen, Bratwurstsemmeln, Kin-
derpunsch und Glühwein stärken. An der 
Feuerstelle ließen die Familien den schönen 
Abend ausklingen.

Strahlende Kinderaugen und leckere Hörnchen

Unser Lokal ist ab sofort wieder Freitag, Samstag 
und Sonntag von 17.00 Uhr bis 22.30 Uhr geöff net. 
Montags, Mittwochs und Donnerstags besteht die 

Möglichkeit ab 10 Personen eine geschlossene 
Gesellschaft zu reservieren!

Ristorante LUIGI
Telefon 485

Von 24.12. - 25.12. ist unser Lokal geschlossen! 
Silvester bis 22.00 Uhr geöff net!

Allen Gästen und Kunden 
ein frohes Weihnachtsfest und 

ein glückliches Neues Jahr
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Mit viel Freude und Motivation machten sich 
die Kinder unserer Kita am Dienstag vor St. 
Martin ans Werk, um die Martinsgänse für die 
Feier zu backen. Regina hatte die von den 
Eltern mitgebrachten Zutaten zu einem lecke-
ren Quarkölteig zusammengerührt und schon 
konnte es losgehen! Gruppenübergreifend 
kamen die Kinder, um in unserer „Backstube“ 
fleißig Teig auszurollen und Gänse auszu-
stechen. Insgesamt ca. 750 Gänse war das 
Ergebnis nach unserer Backaktion!
Unsere diesjährige Martinsfeier begann am 
Kirchenvorplatz mit Begrüßung und Lied. 

Martinsfeier in Kita St. Theresia

Nach der Segnung der wunderschönen 
Laternen durch Pfarrer Fenk begann das ein-
drückliche Martinsspiel. Mucksmäuschenstill 
war es, als Martin mit seinem Pferd in die 
Runde ritt und seinen Soldatenmantel mit 
dem Bettler teilte. Mit einer kleinen Anspra-
che, den Fürbitten und dem Segen endete die 
kirchliche Feier.
Martin mit seinem Pferd und dem Bettler führ-
ten den langen Zug an, der uns mit der musi-
kalischen Begleitung durch die Stadtkapelle 
Grafenwöhr zur Kita führte.

Dort klang die Feier mit herzhaften Wiener, 
Käsekrainer, Breze und wärmendem Punsch 
aus. Der Elternbeirat hatte alle Hände voll zu 
tun, mit der Verköstigung der Gäste.
Herzlich bedanken wir uns bei allen, die 
zum guten Gelingen des Festes beigetragen 
haben: dem Elternbeirat, Pfarrer Fenk, Judith 
Bergler mit Reiterin und ihrem Pferd Des-
carado der Stadtkapelle Grafenwöhr sowie 
der Freiwilligen Feuerwehr Grafenwöhr und 
Herrn Behrendt von der Polizeiinspektion 
Eschenbach.

Am Mittwoch konnte Hans Dagner seinen 
85. Geburtstag feiern. Neben den Familien-
mitgliedern kam auch eine Abordnung seiner 
Kollegen vom Ver.di Seniorenstammtisch 
im Cafe Bauer. Günther Krist und Manfred 
Haberzeth überbrachten die Glückwünsche. 
Bildlich dargestellt in einer Collage und 
einem Rückblick auf seinen unermüdlichen 
Einsatz für seine ehemaligen Arbeitskolle-
gen bei den Stationierungsstreitkräften und 
darüber hinaus. Sichtbar war dies an seiner 
Unterstützung des DGB am Ort, wie Gün-
ther Krist berichten konnte. Dieses Enga-
gement führte auch zum Ehrenamt in der 
Sozialversicherung.

Wichtigstes Betätigungsfeld waren aber die 
Arbeitsgrundlagen bei den Streitkräften. 
Darauf hatte er Einfluss als Mitglied der 
Tarifkommission in der früheren Gewerk-
schaft ÖTV. Für die Umsetzung der Tarif-
rechte kämpfte er in der örtlichen und 
überörtlichen Betriebsvertretung. Beides, 
so Hans Dagner beim Austausch der Einne-
rungen, ist untrennbar miteinander verbun-
den. Ohne gutes Organisationsverhältnis 
sind Ergebnisse nicht erreichbar. Schließ-
lich fallen Tarifverträge nicht vom Himmel.

Hans Dagner: Glückwünsche zum 85.

Seit Gründung von Ver.di vor zwanzig Jahren 
war der Jubilar aktiv bei den Ver.di Senioren 
für die 4.700 Mitglieder in der Oberpfalz. 
Zur Zeit gibt es dazu monatliche Treffen vor 
Ort. Aktuell kämpft er um seine Gesundheit. 

Sein Ziel formuliert er klar: Schnell wieder 
in diese Gemeinschaft eintauchen. Darauf 
konzentrierten sich auch alle Wünsche der 
Gratulanten.
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Jeden Dienstag um 16.00 bis 16.45 Uhr ist 
der Musikunterricht für die Anfänger Gruppe 
der Musikalischen Früherziehung.
Um 16.45 bis 17.30 Uhr ist der Musikunter-
richt für die Fortgeschrittene Gruppe der 
Musikalischen Früherziehung.
Anmeldung für die Musikalische Früherzie-
hung ist unter der Tel. Nummer 01752132191 
bei der Dipl. Musiklehrerin Lilia  Gette mög-
lich.
Musikunterrichte am Klavier, Akkordeon, 
Knopfakkordeon (Bajan), Steirische Har-
monika, Keyboard, Blockfl öte, Querfl öte, 
Gesang, Gitarre, E Gitarre sind jeden Schul-
tag mit Abholung und wieder Zurückbringen 
von der Off enen Ganztag Schule Betreuung 
(OGS) möglich.
Am 8.11.2022  und am 22.11.2022  um 19.00 
Uhr fi ndet eine Probe für die Steirische Har-
monika und Akkordeon Gruppe statt.
Einmal im Monat fi ndet eine Musikprobe für 
die Veeh - Harfen Gruppe statt.
Besuchen Sie unsere Homepage Seite unter  
klingene-toene.de
Anmeldung ist auch online möglich.
Kolpingstraße 1,  92655  Grafenwöhr (im 
Kellergeschoss).
Neuanmeldung und weitere Infos unter der 
Tel. Nummer 01752132191 sind bei der Dipl. 
Musiklehrerin Frau Lilia Gette immer möglich.

Liebe Kunden, Geschäftspartner und Freunde
WIR DANKEN ALLEN GANZ HERZLICH FÜR DIE ENTGEGENGEBRACHTE TREUE

IN 2022 UND WÜNSCHEN ALLEN RUHIGE FESTTAGE UND EIN GESUNDES NEUES JAHR!

Im Gewerbepark 21
92655 Grafenwöhr

B 09641-432
Y info@druckerei-hutzler.de

www.druckerei-hutzler.de

UNSER BETRIEB
IST VOM 27. DEZ. 2022

BIS 5. JAN. 2023
GESCHLOSSEN.

AB 9. JAN. 2023 SIND
WIR WIEDER FÜR SIE DA!

Hotel Restaurant Böhm
Liebe Kundinnen und Kunden,

unser Restaurant bleibt wegen Personalmangel bis auf Weiteres geschlossen. 
Ebenso bleibt unser Webshop ab dem 19. Dezember 2022 geschlossen.
Gutscheine können bis dahin gerne eingelöst werden.

Ihre Bestellungen können Sie telefonisch (09641 93690) oder über unseren 
Webshop aufgeben.

Unsere Speisekarte finden Sie auf www.hotelboehm.de unter dem 
Menüpunkt „Online-Bestellung“ oder Sie nutzen diesen QR Code: 

Abholzeiten für Ihre Bestellungen
• Samstag: 17:00 – 20:00 Uhr
• Sonntag: 11:15 – 13:30 Uhr

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein besinnliches 
Weihnachtsfest und bedanken uns für Ihre langjährige 
Kundentreue!

Ihre Familie Böhm
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Knecht Ruprecht
(Nach dem bekannten Weihnachtsgedicht 
von Theodor Storm)
 Von drauß, vom Regenwald komm ich her,
ich muß euch sagen, dort brennt es sehr.
Allüberall auf den Tropenbaumspitzen
sah ich hilfl ose Tiere sitzen.
Und droben aus dem Himmelstor
sah mit wütenden Augen das Christkind 
hervor.
Und wie ich so strolcht’ durch den Finsteren 
Tann,
da rief’s mich mit heller Stimme an:
„Knecht Ruprecht!“ rief es, „alter Gesell“
hebe die Beine und spute dich schnell!
Alles fängt zu brennen an,
s Ozonloch ist weit aufgetan!
Alte und Junge sollen nicht ruh’n,
müssen etwas für den Tropenwald tun.
Und morgen fl ieg ich hinab zur Erden,
denn es muss einfach anders werden“.
Ich sprach: „O lieber Herr Christ,
meine Reise fast zu Ende ist.
Ich muss nur noch in diesen Wald,
wo’s ständig schreit und qualmt und knallt“.
„Hast denn das Säcklein auch bei dir?“
Ich sprach: „Das Säcklein, das ist hier;
denn Mangos, Nuß und Palmenkern
essen Kinder und Tiere gern“.
„Hast denn die Rute auch bei dir?“
Ich sprach: „Die Rute, die ist hier;
doch für die Großen nur, die schlechten,
die triff t sie auf den Teil, den rechten“.
Christkindlein sprach: „So ist es recht,
so geh mit Gott, mein treuer Knecht!“.
Von drauß, vom Regenwald komm ich her,
ich muß euch sagen, der Wald leidet sehr.
Nun hört, wie ich’s im Regenwald fi nd‘:
‚s ist böse Post, die der Tropenwind bringt.
 (Dieses Gedicht hat Eleonore Böhm von ihrer 
Klasse aus dem Schuljahr 1993-94 aufgeho-
ben. Gefertigt haben es die Kinder Matthias, 
Martin, Susanne, Eva, Tanja, Maria, Petra, 
Sebastian G., Sebastian M., und Simon)

Gossenstr. 50 ∙  92676 Eschenbach i.d.OPf. ∙  Tel.: 0 96 45 / 86 60

∙  Unfallinstandsetzung 
∙  Versicherungsschäden
∙  Smart- und Spotrepair

∙  Autoglasservice 
∙  Ersatzteilservice
∙  Beulen- und Dellendoktor

www.schwaiger-eschenbach.de www.wohnmobile-eschenbach.de

Hochmoderne Ausstattung

∙  Sat-TV, W-Lan Hotspot*
∙  Küche, WC, Dusche
∙  Vier Schlafplätze

Rundumschutz

∙  Vollkaskoversicherung
∙  Schutzbrief für In- und Ausland

Ihr eigenes Wohnmobil bereits 
ab 79,00 Euro pro Tag mieten.

NEU!
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Kolpingstraße 1, 92655 Grafenwöhr
Tel.: 0175/8479302, 09641/931953

Mediensprechstunde 
Jeden Donnerstag, von 09:00 – 10:30 Uhr. 
Angebot für Seniorinnen und Senioren. Sie 
haben Fragen zu Ihrem Smartphone, oder 
Ihrem Tablet? Kommen Sie gerne bei mir 
vorbei! Ich nehme mir die Zeit und erkläre 
Ihnen in Ruhe alle Funktionen.
Jugendtreff 
Montag, 17:00 – 20:00 Uhr und Donnerstag, 
16:30 – 20:00 Uhr 
Hutza-Nachmittag
Jeden Donnerstag ab 14.30 Uhr, treff en wir 
uns zu Kaff ee und Kuchen im Mehrgenera-
tionenhaus  
(außer an Feiertagen). Termine entnehmen 
Sie bitte der aktuellen Tagespresse.
Familienfrühstück
Nächster Termin: Freitag 02.12.2022 ab 
09.00 Uhr mit Dipl.-Pädagogin Regina 
Träger von der Erziehungsberatungsstelle 
Weiden
Rückengymnastik
jeden Dienstag, von 16.00 – 17.00 Uhr im 
Mehrgenerationenhaus, 1. Stock (außer an 
Feiertagen)
Klöppelgruppe 
Jeden ersten Dienstag im Monat. Nächster 
Termin ist der 06.12.2022. Interessierte, 
Anfänger, Fortgeschrittene und Profi s sind 
herzlich willkommen! Treff punkt 18.30 Uhr in 
der Aula im Mehrgenerationenhaus
Das Mehrgenerationenhaus ist vom 23.12 
– 08.01.23 geschlossen! Ab dem 09.01.23 
sind wir wieder für Sie da!

Bürgersprechstunde
Jeden Dienstag, von 08:30 – 10:30 Uhr. 
Persönliche Beratung. Hilfe beim Ausfüllen 
behördlicher Formulare, Beantragung von 
Betreuung, Schuldenhilfe, Vermittlung von 
Schulungsangeboten und Informationen 
über Arbeitsplatzangebote in und um Gra-
fenwöhr. 
Kaff eeklatsch vor dem Bürgerladen
Termine hierfür fi nden Sie als Aushang im 
Bürgerladen und auf Facebook, oder der 
aktuellen Tagespresse. Sie haben Fragen, 
Anliegen, oder Beschwerden? Kommen 
Sie gerne vorbei und wir unterhalten uns 
über Ihre Anliegen bei Kaff ee und Gebäck.
Individuelle Terminvereinbarung
Ist es Ihnen nicht möglich in die Bürger-
sprechstunde zu kommen? Vereinbaren 
Sie gerne einen Termin mit mir. Anja Zankl, 
0175/8479302, oder 09641/931953
Die soziale Stadt und somit auch die 
Bürgersprechstunde, sind vom 23.12 – 
08.01.23 geschlossen! Ab dem 09.01.23 
sind wir wieder für Sie da!
Letzte Möglichkeit Ihre Anträge etc. zu 
bearbeiten, ist Dienstag, der 20.12.22 
von 08:30 – 10:30 Uhr, oder nach per-
sönlicher Vereinbarung.

DIE SOZIALE STADT
GRAFENWÖHR

VdK-Außensprechtag 
Aufgrund der aktuellen Personalsituation ent-
fällt der Außensprechtag des Kreisverbandes 
im Monat Dezember. 

VdK-Kino
Nächster VdK-Filmvormittag ist am Mittwoch, 
07.12.2022, im „Neue Welt Kinocenter Weiden“. 
Gezeigt wird die düstere Wald-Kriminalge-
schichte „Schweigend steht der Wald“. Forst-
studentin Anja Grimm (Henriette Confurius) 
kehrt nach 20 Jahren in eine abgelegene Ort-
schaft im Oberpfälzer Wald zurück. Hier hat sie 
als Kind regelmäßig die Ferien verbracht. Dort 
ist ihr Vater in den siebziger Jahren bei einem 
Spaziergang spurlos verschwunden. Sein Ver-
schwinden bleibt ungeklärt. Die Forststudentin 
sucht nach Antworten in den umliegenden Wäl-
dern.  Beginn ist 10.00 Uhr. Vorzugspreis 4,00 €. 
Die Corona-Regeln sind aufgehoben.

VdK-Weihnachtsmarktfahrt
Abfahrt am 17.12.2022 um 13.00 Uhr bei 
Omnibus-Göttel und den üblichen Zustiegen. 
Anmeldung oder Fragen R. Haupt, Telefon 
09641/3148.

Waldweihnacht
Der Pfadfi nderstamm Waldläufer lädt herz-
lichst zu seiner alljährlichen Waldweihnacht 
am 23. Dezember ein! 
Eingeladen sind diesmal insbesondere alle 
Ehemaligen, Pfadfi nder, Angehörigen und 
Rover des Stammes.
Treff punkt ist um 17 Uhr am Schützenheim 
in Grafenwöhr, von wo aus wir zu einer klei-
nen Wanderung aufbrechen werden, bevor 
wir den Abend schließlich gesellig mit 
Glühwein und Plätzchen ausklingen lassen 
werden.
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen!

Waldweihnacht

Frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr 2023 
wünschen wir allen unseren Kunden.

Herzlichen Dank für das entgegengebrachte Vertrauen.
Wir freuen uns auf die nächste Zusammenarbeit.

Neue Amberger Str. 33, 92655 Grafenwöhr, Tel.: 09641-3330

Hütten sucht sein Prinzenpaar
Der Faschingsverein Hütten-Grafenwöhr 
ist noch auf der Suche nach einem Prin-
zenpaar für den Hüttner Faschingszug am 
05.02.2022.
Interessierte unter Telefon: 0160/4969411
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Das professionelle Bläserensemble von 
Harmonic Brass stimmt mit klassischer, 
adventlicher Bläsermusik auf Weihnachten 
ein. Die fünf Musiker des Münchner Quin-
tetts sind auf der ganzen Welt unterwegs 
und machen auf ihrer Tour erstmals Station 
in der alten Pfarrkirche Mariä-Himmelfahrt 
in Grafenwöhr. 

Ein wunderbares Adventskonzert mit festli-
chem, mitreißendem Blechbläserklang, der 
aufatmen lässt und mitten ins Herz trifft ist 
das Versprechen, dass das Ensemble gibt. 

Zu Gehör kommen Musik von J.S. Bach und 
Georg Friedrich Händel, berührende Cho-
räle, Adventsmusik aus aller Welt, Weih-
nachtsfilm-Klassiker und wunderschöne 
Geschichten rund ums Fest. Die fünf Bläser 
finden, dass es dieses Konzert eigentlich 
auf Rezept geben müsste, denn besser 
könne man sich nicht vor schlechter Laune 
schützen! Harmonic Brass möchte mit ihren 
Trompeten, Posaune, Horn und Tuba die 
Menschen glücklich machen und auf Weih-
nachten einstimmen. Die Stadt Grafenwöhr 

Weihnachtskonzert mit Harmonic Brass
Am 11. Dezember um 18.00 Uhr in der Maria-Himmelfahrtskirche am Marktplatz

lädt herzlich zum Konzert von Harmonic 
Brass in die Alte Pfarrkirche ein.

Tickets sind erhältlich online unter 
www.okticket.de und vor Ort in den okticket-
Vorverkaufsstellen Reisewelt und Spar-
kasse.

Einlass ist ab 17:00 Uhr

www.grafenwoehr.de

Bild und Bildrechte: Bläserensemble Har-
monic Brass

Die Grafenwöhrer Schule ist trotz des bay-
ernweiten Lehrermangels gut mit Stunden 
versorgt worden. Auch die Inklusions- und 
Differenzierungsstunden können gehal-
ten werden. Besonderheit in diesem Jahr 
ist die Brückenklasse. In dieser befinden 
sich ukrainische Jugendliche vom 7. bis 
zum 9. Schulbesuchsjahr. Sie werden in 
den Fächern Deutsch, Mathe und Englisch 
unterrichtet. 

Außerdem darf die Schule in diesem 
Schuljahr das Logo „gute gesunde Schule“ 
tragen und wurde auserwählt für das Pro-
jekt „Digitale Schule der Zukunft“. Hier ist 
geplant, dass Schüler aus zwei Mittelschul-
klassen mit Ipads ausgestattet werden. Die 
Ipads werden von den Eltern bezahlt und 
mit jeweils 300 Euro bezuschusst. Da die 
Schule Grafenwöhr schon immer Vorreiter 
in Sachen Digitalisierung war, freuen wir uns 
auf das neue Vorhaben.

Im Bild:

Von links: Bürgermeister Edgar Knobloch, 
Elisa Cuviello (Lehrkraft für Inklusion), Flo-
rian Neidhardt (Klassenleiter der 6. Klasse), 
Marina Krasnan (Lehramtsanwärterin Klas-
senleitung 2b), Christina Keil (Lehrkraft 
Brückenklasse), Paul Ebner (Lehramtsan-
wärter) und Anja Bräu (Schulleiterin)

Neue Lehrkräfte an der Grund- und 
Mittelschule Grafenwöhr
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Gottesdienste
Michaelskirche in Grafenwöhr
04.12. um 10 Uhr mit Kirchenkaff ee/
Livestream 
11.12. um 10 Uhr mit Livestream
18.12. um 10 Uhr mit Livestream
24.12. um 14:30 Uhr Familiengottesdienst 
24.12. um 17:30 Uhr Christvesper
25.12. um 10 Uhr mit Abendmahl/Livestream
31.12. um 16:30 Uhr Altjahresabend mit 
Beichte und Abendmahl/Livestream
Altöttingkapelle in Pressath
24.12. um 16 Uhr Christvesper
31.12. um 18 Uhr Altjahresabend mit Beichte 
und Abendmahl
Waldweihnacht am Annaberg
Am 23. Dezember um 17 Uhr wollen wir bei 
einer Waldweihnacht im Feuerschein unter 
den Bäumen vor der Annabergkirche auf 
das Christfest einstimmen. Dabei wird auch 
wieder das Friedenslicht von Betlehem ver-
teilt.
Heiligabend
Familiengottesdienst am 24. Dezember um 
14:30 Uhr  in der Michaelskirche Grafenwöhr. 
Herzliche Einladung an Jung und Alt!
Gottesdienste in den Seniorenheimen
19.12. um 15 Uhr in Gmünd
21.12. um 14 Uhr in Grafenwöhr
Taufen
Aktuell gibt es monatlich einen Taufgottes-
dienst am Samstag um 15 Uhr, in dem meh-
rere Taufen stattfi nden können.
Taufsamstag 10.12.2022 15 Uhr
Taufsamstag 14.01.2023 15 Uhr
Anmeldungen und nähere Infos bei Pfr. 
Berthold oder im Pfarramt (Tel. 09641/2218), 
oder per E-Mail:
pfarramt.grafenwoehr-pressath@elkb.de
Kinderhaus Kunterbunt
Telefonnummern:
Leitung: Ines Gutt (Tel. 09641/9268793)
Termine:
04.12. 10 Uhr Advents-Gottesdienst in der 
Michaelskirche
06.12. vormittags, Nikolausfeier
21.12. vormittags, Weihnachtsfeier in den 
Gruppen
23.12. ab 12 Uhr geschlossen, Weihnachts-
ferien!

Ökumenischer Bußgottesdienst in der 
Adventszeit
Zur Vorbereitung auf das Christfest feiern die 
evangelische Kirchengemeinde zusammen 
mit der katholischen Pfarrei wieder einen öku-
menischen Bußgottesdienst am Donnerstag, 
15. Dezember um 19 Uhr in der Friedenskir-
che Grafenwöhr.

Gedächtnistraining
Am Mittwoch, den 07.12.2022 laden die Frauen 
der Seniorenrunde wieder herzlich zur Gruppe
„Geistig fi t bleiben“ ein.
Beginn ist um 14.00 Uhr im kleinen Jugend-
heimsaal. Auch Nichtmitglieder sowie Männer 
sind jederzeit wieder herzlich willkommen
Adventsfeier
Zur diesjährigen Adventsfeier laden wir am 
Montag, den 12.12.2022 herzlich ein. Um 19.00 
Uhr beginnen wir mit einer besinnlichen Feier 
im Jugendheim Grafenwöhr (großer Saal). Das 
Thema „Warten“ wird die Feier umrahmen.
Auch in diesem Jahr bieten wir wieder einen 
Fahrdienst für unsere Mitglieder an. Bei Bedarf 
melden sie sich bitte im Pfarrbüro, Frau Anita 
Stauber, Tel.  2239  oder bei Frau Rosalinde 
Hacker, Tel. 582.

Impuls im Advent“, ein besonderer Advents-
kalender
Die katholische Pfarrei hl. Dreifaltigkeit Grafen-
wöhr möchte mit einem besonderen Angebot 
durch die Adventszeit begleiten:
Ein WhatsApp Impuls-Adventskalender.
Hinter jedem Türchen verbergen sich nach-
denkliche, mutmachende und inspirierende 
Gedanken, zusammengestellt von Autorinnen 
und Autoren aus der Pfarrei, zum Nachspüren 
und Innehalten. Mitmachen ist ganz einfach:
Speichern Sie unsere Handynummer +49157 
38250997 in Ihren Kontakten. Senden Sie an 
diese Nummer eine Nachricht mit dem Inhalt 
"Adventskalender Start".
Danach bekommen Sie eine Bestätigung, dass 
Sie am Adventskalender teilnehmen.
Wenn Sie sich wieder abmelden möchten, 
können Sie das jederzeit tun, indem Sie an 
die gleiche Telefonnummer eine Nachricht mit 
dem Inhalt "Adventskalender Stopp" senden. 
Ab dann bekommen Sie keine weiteren Nach-
richten mehr und Ihre Kontaktdaten werden 
gelöscht.
Weitere Infos und Hinweise zum Datenschutz 
auf unserer Homepage
www.pfarrei-hl-dreifaltigkeit.de
Adventskalender für Kinder
Die katholische Pfarrei hl. Dreifaltigkeit Grafen-
wöhr möchte speziell für Kinder einen "über-
raschend anderen" online-Adventskalender 
anbieten, bei dem es viel zum Entdecken und 
Mitmachen gibt: Er ist gefüllt mit tollen Spiel- 
und Bastelideen, mit Geschichten und Liedern, 
mit Rezepten und vielen weiteren Ideen. Jeden 
Tag ein Türchen öff nen, überraschen lassen 
und staunen.
Hier geht es direkt zum Kalender:
www.pfarrei-hl-dreifaltigkeit.de/adventskalender
Krankenkommunion
Pfarrer Fenk und Kaplan Raveendra besuchen 
die Kranken am Freitag, 09.12. Sie werden sich 
telefonisch bei jedem Einzelnen anmelden.
Rorate
Wie im vergangenen Jahr auch, wollen wir an 
den Samstagen im Advent in der früh um 6:30 
Uhr jeweils eine Rorate-Messe bei Kerzen-
schein in der Maria-Himmelfahrtskirche feiern.
Im Anschluss an die heilige Messe sind alle 
Mitfeiernden zu einem Frühstück in den kleinen 
Saal des Jugendheims eingeladen.

KATHOLISCHE PFARREI 
HEILIGSTE DREIFALTIGKEIT

GRAFENWÖHR
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Bürgerladen:
Im Bürgerladen in der Eichendorff str.13 
werden Lebensmittel an Bedürftige ausge-
geben.
Die erforderlichen Kundenkarten erhalten 
Sie zu den Öff nungszeiten oder nach telefo-
nischer Vereinbarung.
Die Öff nungszeiten sind:
Dienstag und Freitag von 10:30 Uhr bis 
13:00 Uhr

Flohmarkt:
der Flohmarkt des Bürgervereins Alte 
Amberger Str. 5 in Grafenwöhr,  der für alle 
geöff net ist, sucht ständig Sachspenden, 
z.B. Kleinmöbel, Bekleidung, Tisch-und 
Bettwäsche, Fahrräder usw.
Diese Sachen werden zu sehr günstigen 
Preisen  weitergegeben und der Erlös dient 
sozialen Zwecken.
Öff nungszeiten:
jeden Montag und Mittwoch von 09:00 – 
13:00 Uhr und jeden ersten Samstag im 
Monat von 08:00 – 13:00 Uhr
Vom 23.12.22-08.01.23 bleibt der Floh-
markt geschlossen
Im Dezember fi ndet kein Samstagsfl oh-
markt statt.
Bürgerladen, Flohmarkt
92655 Grafenwöhr
Eichendorff str. 13
Telefon 09641 926240,
E-Mail 
buergerladen-grafenwoehr@kabelmail.de

Wunschzettelaktion:
Auch dieses Jahr konnten die berechtig-
ten Kinder (bis 14 Jahre) einen Wunsch 
abgeben. Für alle BürgerInnen*, die gerne 
einen Wunsch erfüllen möchten, besteht 
die Möglichkeit, so ein Päckchen zu 
„kaufen“ und verpackt wieder abzugeben.
Auskunft: 09641 926240
Am Freitag, 23.12.22 werden die Geschenke 
dann im Bürgerladen übergeben.

Musik, Kunsthandwerk, 
Kaffee & Kuchen

Der Heimatverein lädt am Sonntag, den 
4. Dezember 2022 zu einem adventlichen 
Nachmittag in das Kultur- und Militärmuseum 
ein. Von 14 – 17 Uhr spielt eine Gruppe auf 
ihren Veeh-Harfen und den Klöpplerinnen 
kann bei ihrer Kunstfertigkeit über die Schul-
tern geschaut werden. Für das leibliche Wohl 
ist mit Kaff ee, Kuchen und Glühwein bestens 
gesorgt. Es gilt der übliche Eintrittspreis von 
4 Euro für das Museum. Die Sonderausstel-
lung „Für die Nachwelt bewahrt“ kann bis 
zum 12. März 2023 besichtigt werden.

Wintertheater 2023 - Karten-
vorverkauf ab 10.12.2022

Die Kath. Theatergruppe Grafenwöhr e.V. 
bringt nach zweijähriger, coronabedingter 
Zwangspause zu Beginn des neuen Jahres 
wieder ein Wintertheater zur Auff ührung. 
„Bei uns liegen Sie richtig!“ heißt die diesjäh-
rige Kriminalkomödie aus der Feder des Vor-
standes und Autors Wolfgang Bräutigam.
Wie der Titel schon erahnen lässt, spielt die 
Handlung in einem Bestattungsinstitut. Dort 
brechen über die Firmeninhaber und Ange-
stellten, insbesondere aber über den Sohn 
der Familie, gleichzeitig mehrere unerwartete 
Ereignisse herein. Die Verzweifl ung ist groß, 
als u.a. die Mutter von Geiselnehmern mit 
dem eigenen Leichenwagen entführt wird, die 
neue Flamme zur falschen Schlange wird und 
plötzlich alle Bankkonten abgeräumt sind.
Die Auff ührungen fi nden am Mittwoch, den 
04.01, Donnerstag, den 05.01, Freitag, den 
06.01. und Samstag, den 07.01.2023 jeweils 
um 19.30 Uhr im Großen Saal des Jugend-
heims statt. 
Der Kartenvorverkauf beginnt am Samstag, 
den 10.12.2022, von 10 – 11 Uhr im Jugend-
heim.
Ab 12.12.2022 dann bei Lotto-Toto Bernhardt, 
Neue Amberger Str. 42, Grafenwöhr, Tel.: 
09641/3240 oder unter wolfgang@theater-
gruppe-grafenwoehr.de 
Der Eintritt kostet 7 € für Erwachsene und 4 € 
für Kinder (bis 14 Jahre).
Folgende Akteure freuen sich auf Ihren 
Besuch: Silke Kraus, Florian Danninger, 
Michael Bräutigam, Lisa-Marie Specht, Felix 
Wolf, Regina Bräutigam, Marina Sollacher, 
Wolfgang Bräutigam, Manuel Ertl und Katja 
Baarfüßer. 
Die Theatergruppe freut sich auf Ihren 
Besuch. Hinweis: Die Kulisse Bestattungs-
institut wird auch Ausstattungsgegenstände 
beinhalten, die für eine Beerdigung notwen-
dig sind.

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung

am Freitag, den 20. Januar 2023 
um 19:00 Uhr im Hotel zur Post
Die Einladung zu dieser Jahreshauptver-
sammlung 2023 erfolgt nach § 8 der gültigen 
Vereinssatzung an alle Mitglieder, Freunde 
und Gönner des Heimatvereins.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Feststellung der satzungsgemäßen  Ladung
3. Totenehrung
4. Bericht der Kulturmanagerin Birgit Plößner
5. Bericht der Vorsitzenden Angela Biersack
6. Bericht des Kassiers Willi Gottschalk
7. Kassenprüfungsbericht und Entlastung
   des Kassiers
8. Grußworte Bürgermeister/Stadtverband
9. Wünsche und Anträge
Wir freuen uns auf Ihren Besuch bei unserer 
Jahreshauptversammlung.

Angela Biersack
1.Vorsitzende

Heimatverein Grafenwöhr e.V.

guenther@ahhammergmuend.brk.de

· Vollstationäre
 Pfl ege

· Kurzzeitpfl ege

· tägliche
 Betreuung
 durch Alten-
 therapeutin 

Hausmeisterservice - Ab� ussreinigung

Zum Rennsteig 7
92655 Grafenwöhr
E-Mail: tuc.bernhard@web.de

Fax:  09641-925856
Mobil:  0160-7505208
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Liebe Kolleginnen und Kollegen,  Liebe 
Freundinnen und Freunde,
ein Jahr voller Ereignisse liegt hinter uns, 
ich möchte heute die Zeit nutzen, kurz vor 
Weihnachten eine Rückschau zu halten 
und einen Blick ins Jahr 2023 zu werfen. 
Es ist bald Weihnachten und wir 
kommen zum Jahresende zur Ruhe, 
da sich das Jahr bald dem Ende neigt. 
Wir besuchen Freunde und Verwandte, für 
mich eine besondere Zeit, wo man sich mit 
lieben, nahen Menschen umgibt und auch 
mal zur Ruhe kommt. Eine ruhige, besinnli-
che Zeit. 
In einer Rückschau ist immer die Frage, wo 
fängt man an, wo hört man auf, ein jeder 
von uns hat dieses Jahr anders erlebt. 
Einer der für mich prägendsten Momente 
waren die Neuwahlen in unserem Orts-
verein. Dass sich so viele Menschen 
ehrenamtlich in ver.di und in unserem Orts-
verein einbringen, hat mich sehr gefreut, 
das ist ein Verein der lebt und atmet.  
In tarifl ichen Arbeitskämpfen für bes-
sere Bezahlung und Arbeitsbedin-
gungen am Arbeitsplatz hat unser 
Ortsverein viele Menschen unterstützt und 
auch große Erfolge erzielt, nicht zuletzt 
für die Pfl ege von Kindern und Men-
schen mit Behinderungen in der Tarifrunde 
des Sozial- und Erziehungsdienstes.  
Wir haben auch Themen aus Politik und 
Wirtschaft beleuchtet und gute Referenten 
für Veranstaltungen gewinnen können, um 
unsere Mitglieder und interessierte Kollegin-
nen und Kollegen zu den unterschiedlich-
sten Themenbereichen zu informieren und 
von unserer Arbeit vor Ort zu überzeugen.  
Sie alle sind uns immer Herzlichst Will-
kommen und so wollen wir unsere Arbeit 
auch im Jahr 2023 fortsetzen und ein viel-
fältiges Programm aufl egen. Auch unsere 

OV West Weihnachtsgruß

Jubilar-Ehrungen im Kloster Speinshart mit 
einer Klosterdorff ührung und anschließen-
den Konzert in der Klosterkirche mit Walter 
Thurn und René Bauer sind ein besonderer 
Programmhöhepunkt in jedem Jahr, Orgel 
und Trompete ein wahrliches klangreiches 
Feuerwerk der Musik. Mit einem Essen im 
Klostergasthof wurde dieser schöne Tag 
beendet, ich möchte mich bei allen Kollegin-
nen und Kollegen, den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern ein herzliches Vergelt‘s-Gott-
Sagen. Ohne die Zusammenarbeit und das 
Miteinander so vieler Menschen wären diese 
Veranstaltungen nicht denkbar.  
Wollen wir aber das Augenmerk auf unsere 
Region haben und dabei dennoch den Blick 
über den Horizont hinaus in die Welt wagen. 
Weitsichtig zu handeln ist nie verkehrt. Wir 
sehen eine sich immer schneller drehende 
Welt in der sich die Ereignisse stündlich 
ändern und dramatisch werden: Kriege 
und gewaltsame Konfl ikte, Menschen auf 
der Flucht und der Klimawandel sind nur 
einige Krisen in unserem Jahrhundert.  
Nur Miteinander werden wir diese Pro-
bleme lösen können und es ist immer wich-
tig im Gespräch zu bleiben und nie die 
Türe ganz zu schließen und die Hoff nung 
nicht aufzugeben, denn sprichwörtlich ent-
steht die Wahrheit mit der Betrachtung der 

Wirklichkeit. Das ist das das Wunder von 
Weihnachten, dass wir auch in diesem Jahr 
feiern dürfen. Und deshalb möchte ich nun 
Ihnen allen, Ihren Familien und Freunden 
in Namen unseres Ortsvereins West und 
unserer Gewerkschaft ver.di ein Frohes und 
Segensreiches Weihnachtsfest wünschen. 
Bleiben Sie gesund, genießen Sie die Tage 
im Kreise ihrer Lieben, aber bringen Sie 
auch Licht in das Leben der Menschen, 
die im Moment nicht auf der Sonnenseite 
des Lebens stehen. Versuchen wir Frie-
den zu stiften, wo Zwietracht, Streit und 
Hass herrscht und machen wir uns stark 
für Versöhnung, Solidarität und eine starke 
Gemeinschaft.  
Mein Herzlicher Dank gilt auch der Polizei, 
Feuerwehr und den Rettungs-
kräften, Pfl egern, Krankenschwestern und 
Ärzten. Den Menschen, die an den Wochen-
enden und Feiertagen arbeiten und für uns 
da sind, wenn wir Sie brauchen. 
An unsere Ehrenamtlichen, die in vielen 
Stunden ihre Freizeit geopfert haben, allen 
ein Herzliches Vergelt‘s Gott.
Alles Gute für Sie, eine ruhige, besinnliche 
Zeit und Gottes Segen Ihr Thomas Beitz 
1. Vorsitzender ver.di OV West

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
Liebe Freundinnen und Freunde,

ein Jahr voller Ereignisse liegt hinter uns, ich möchte heute die Zeit nutzen kurz vor Weihnachten eine Rückschau zu 
halten und einen Blick ins Jahr 2023 zu werfen.
Es ist bald Weihnachten und wir kommen zum Jahresende zur Ruhe, da sich das Jahr bald dem Ende neigt.
Wir besuchen Freunde und Verwandte, für mich eine besondere Zeit, wo man sich mit lieben, nahen Menschen umgibt 
und auch mal zur Ruhe kommt. Eine ruhige, besinnliche Zeit.

In einer Rückschau ist immer die Frage, wo fängt man an, wo hört man auf, ein jeder von uns hat dieses Jahr anders 
erlebt. Einer der für mich prägendsten Momente waren die Neuwahlen in unserem Ortsverein. Dass sich so viele 
Menschen ehrenamtlich in ver.di und in unserem Ortsverein einbringen hat mich sehr gefreut, das ist ein Verein der lebt 
und atmet.
In tariflichen Arbeitskämpfen für bessere Bezahlung und Arbeitsbedingungen am Arbeitsplatz hat unser Ortsverein viele 
Menschen unterstützt und auch große Erfolge erzielt, nicht zuletzt für die Pflege von Kindern und Menschen mit 
Behinderungen in der Tarifrunde des Sozial- und Erziehungsdienstes. 
Wir haben auch Themen aus Politik und Wirtschaft beleuchtet und gute Referenten für Veranstaltungen gewinnen 
können, um unsere Mitglieder und interessierte Kolleginnen und Kollegen zu den unterschiedlichsten Themenbereichen
zu informieren und von unserer Arbeit vor Ort zu überzeugen. Sie alle sind uns immer Herzlichst Willkommen und so 
wollen wir unsere Arbeit auch im Jahr 2023 fortsetzen und ein vielfältiges Programm auflegen. Auch unsere Jubilar-
Ehrungen im Kloster Speinshart mit einer Klosterdorfführung und anschließenden Konzert in der Klosterkirche mit Walter 
Thurn und René Bauer sind ein besonderer Programmhöhepunkt in jedem Jahr, Orgel und Trompete ein wahrliches 
klangreiches Feuerwerk der Musik. Mit einem Essen im Klostergasthof wurde dieser schöne Tag beendet, ich möchte mich 
bei allen Kolleginnen und Kollegen, den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ein herzliches Vergelt‘s-Gott-Sagen. Ohne die 
Zusammenarbeit und das Miteinander so vieler Menschen wären diese Veranstaltungen nicht denkbar. 

Wollen wir aber das Augenmerk auf unsere Region haben und dabei dennoch den Blick über den Horizont hinaus in die 
Welt wagen. Weitsichtig zu handeln ist nie verkehrt. Wir sehen eine sich immer schneller drehende Welt in der sich die 
Ereignisse stündlich ändern und dramatisch werden: Kriege und gewaltsame Konflikte, Menschen auf der Flucht und der 
Klimawandel sind nur einige Krisen in unserem Jahrhundert.
Nur Miteinander werden wir diese Probleme lösen können und es ist immer wichtig im Gespräch zu bleiben und nie die 
Türe ganz zu schließen und die Hoffnung nicht aufzugeben, denn sprichwörtlich entsteht die Wahrheit mit der 
Betrachtung der Wirklichkeit. Das ist das das Wunder von Weihnachten, dass wir auch in diesem Jahr feiern dürfen. Und 
deshalb möchte ich nun Ihnen allen, Ihren Familien und Freunden in Namen unseres Ortsvereins West und unserer 
Gewerkschaft ver.di ein Frohes und Segensreiches Weihnachtsfest wünschen.
Bleiben Sie gesund, genießen Sie die Tage im Kreise ihrer Lieben, aber bringen Sie auch Licht in das Leben der Menschen, 
die im Moment nicht auf der Sonnenseite des Lebens stehen. Versuchen wir Frieden zu stiften, wo Zwietracht, Streit und
Hass herrscht und machen wir uns stark für Versöhnung, Solidarität und eine starke Gemeinschaft. 

Meinen Herzlichen Danke gilt auch der Polizei, Feuerwehr und den Rettungskräften, Pflegern, 
Krankenschwestern und Ärzten. Den Menschen, die an den Wochenenden und Feiertagen arbeiten und für uns 
da sind, wenn wir Sie brauchen.
An unsere Ehrenamtlichen, die in vielen Stunden ihre Freizeit geopfert haben, allen ein Herzliches Vergelt‘s Gott.

Alles Gute für Sie, eine ruhige, besinnliche Zeit und Gottes Segen Ihr
Thomas Beitz
1. Vorsitzender ver.di OV West

Beim Flugplatz 6 // 92655 Grafenwöhr
Tel. 09641/92 43 05 // Fax. 09641/92 43 51
        ikuba.dobmann@t-online.de
              www.ikuba-dobmann.com

Geld vom Staat
bei Austausch Ihrer 
alten Haustür gegen

RC-2 geprüfte
Haustüren

Wir übernehmen für 
Sie Antragstellung

und Abwicklung

Wir beraten Sie 
unverbindlich !              www.ikuba-dobmann.com unverbindlich !
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Mit Anton Schönberger
Neben der Familie besteht und bestand 
das Leben von Anton Schönberger aus drei 
weiteren Säulen: die Post als Arbeitgeber, 
die Bienen als Hobby und der TSV Gmünd 
als Ehrenamt. So kurz kann das Wirken 
des Gmünders in einem Satz beschrieben 
werden. Für den Ruheständler ist von den 
drei Säulen nur noch eine halbe geblieben, 
denn sowohl die Arbeit als auch das Ehren-
amt sind abgehandelt und die Imkerei ist 
deutlich zurückgefahren. Zwar nicht aktiv, 
aber immerhin als Mitglied ist er bereits über 
sechs Jahrzehnte bei der Freiwilligen Feuer-
wehr.
Der Bub, nur ein paar Tage nach Kriegsende 
1945 in Hammergmünd geboren, wuchs mit 
zwei Schwestern in seinem Elternhaus auf 
und besuchte auch die damals noch zwei-
klassige Volksschule in Gmünd, das heutige 
Haus der Vereine. Damals wurden in den 
kleinen Schulen die Klassen 1 bis 4 in einem 
Raum und die Klassen 5 bis 8 im anderen 
Raum unterrichtet. Erst ein paar Jahre später 
begann die Zentralisierung der Schulen. Ab 
der 8. Klasse bog Anton Schönberger ab in 
die Handelsschule nach Eschenbach. Mit 
der Mittleren Reife in der Tasche lautete 
eine Anstellung bei der Post das nächste 
Ziel. Auch dieses Vorhaben klappte und 
so erfolgte 1961 der Eintritt bei der Post in 
Weiden als Assistentenanwärter im mittleren 
Dienst.

Ein Leben bei der Post
 Der zweijährigen Ausbildung schloss sich die 
Versetzung nach Abensberg an, aber bereits 
1965 ging es wieder zurück in die Oberp-
falz. „Von Weiden aus habe ich an bestimmt 

10 verschiedenen Orten Dienst gemacht“, 
beschreibt Schönberger seine Tätigkeiten in 
dieser Zeit. Zu den Dienstorten gehörte auch 
seine Heimatstadt Grafenwöhr und so war 
es fast logisch, dass er bald dorthin versetzt 
wurde. Aber auch dann musste er anfangs 
noch in den benachbarten Postämtern aus-
helfen. „Wir waren damals inklusive Zustel-
ler 18 Leute in Grafenwöhr“, erinnert er sich 
noch gerne an diese Zeit, in der er auch zum 
Filialleiter ernannt wurde. Als solcher schied 
er 2000 aus dem Dienst und genießt seitdem 
seinen Ruhestand. Anton Schönberger blickt 
aber heute nur mehr ungern nach Grafen-
wöhr, denn sowohl die Ausgliederung der 
Zusteller als auch die Auflösung seiner ehe-
maligen Dienststelle findet er schlimm.
Sein dienstlicher Abstecher nach Abensberg 
blieb allerdings nicht ohne Folgen. Denn dort 
lernte er seine ebenfalls bei der Post bedien-
stete Ehefrau Johanna kennen, die auch 
wieder in die nördliche Oberpfalz versetzt 
wurde und die er 1966 heiratete.  Seit dem 
Hausbau 1969 wohnt das Ehepaar gleich in 
der Nähe der Gmünder Kirche.

Leidenschaft Imkerei
Eine Leidenschaft fesselt Anton Schönber-
ger seit seiner Kindheit und wurde zu seinem 
großen Hobby: Bienen und die damit verbun-
dene Imkerei. Da sein Vater Bienenvölker 
besaß, erkannte der Gmünder Jugendliche 
schnell deren Faszination. „Ich bin seit 65 
Jahren Imker und auch so lange Mitglied im 
Imkerverein. Zuerst in Grafenwöhr und nach 
der Eingliederung nach Eschenbach bei den 
dortigen Kollegen.“ Aber er war nicht nur 
Vereinsmitglied, sondern übernahm in den 
vielen Jahren auch Verantwortung als Kas-
sier und zuletzt als Vorsitzender. 2020 trat er 
aus gesundheitlichen Gründen zurück und ist 
seitdem Ehrenvorstand. Den mit 128 aktiven 
Mitgliedern starken Verein führt seitdem der 
Grafenwöhrer Reinhold Gietl. Schönberger 
beschreibt sich für viele Jahre als Einzel-
kämpfer, denn seine bis zu 50 Völker hatte 
er auf den Ständen zwischen Gmünd und 
Hütten, direkt in Hütten sowie im Garten zu 
Hause verteilt. „Die Befruchtung der Natur 
von Grafenwöhr bis Steinfels haben lange 
Zeit meine Bienen vollzogen“, sagt er nicht 
ganz ohne Stolz. Denn das war schon nicht 
mehr nur ein Hobby, sondern tägliche Arbeit. 
In solchem Umfang kann er heute dieser Lei-
denschaft nicht mehr nachgehen, aber ein 
gutes Dutzend Völker betreut er noch.

Mit dem TSV in die Bezirksliga
Auch beim TSV Gmünd mischte Anton 
Schönberger lange Zeit erfolgreich mit. Als 
Gründungsmitglied 1971 übernahm er Funk-
tionen im Ausschuss und führte den Verein 
in seinen vier Jahren als zweiter und acht 
Jahren als erster Vorsitzender in „die gol-
denen Jahre“. In den 90iger Jahren glückte 
nämlich der Aufstieg von der damaligen 
C-Klasse bis in die Bezirksliga. Da kannte die 
Fußballbegeisterung keine Grenzen. „Maß-
geblich waren die Trainer Hans Mößbauer 
und Max Dippl, sowie eine Mannschaft mit 
jungen und talentierten Spielern, denen ich 
auch noch heute für ihre Leistungen dankbar 
bis“, so Schönberger. Doch wenn er heute 
auf das ehemalige Sportgelände blickt, blutet 
ihm das Herz. „Es hätte schon noch weiter-

gehen können“, beklagt er die aus seiner 
Sicht voreilige Abmeldung vom Spielbetrieb.
Trotz der gesundheitlichen Einschränkungen 
ist Anton Schönberger zufrieden mit seinem 
Leben und hofft, dass dies noch einige Jahre 
anhält und die Besuchszeiten bei den Ärzten 
nicht mehr werden.

Sechs Fragen an
Anton Schönberger

1. Was macht Grafenwöhr für Sie beson-
ders lebenswert? 
Grafenwöhr hat eínen besonderen Charme. 
Viele der Einwohner kennt man bereits aus 
der Kindheit oder von Berufs wegen. So 
kommt es regelmäßig zu netten Begegnun-
gen. 
2. Wo ist für Sie das schönste Fleckchen 
in Grafenwöhr?
In Grafenwöhr hat sich vieles positiv verän-
dert. Beim Gang durch die Stadt kann man 
viel Neues sehen. Auch die Kinderspielplätze 
wurden in den letzten Jahren erheblich ver-
bessert und mit neuen Spielmöglichkeiten 
ausgestattet.  Dadurch werden sie von den 
Eltern und vor allem von den Kindern gut 
angenommen. 
3. Was vermissen Sie in Grafenwöhr. Was 
sollte verbessert werden?
Natürlich kann man immer wieder was erneu-
ern oder verbessern. Aber auch die Dorfer-
neuerungen haben dazu beigetragen, dass 
man sich in den eingemeindeten Ortstei-
len wohl fühlt.  Leider vermissen wir einen 
Lebensmittelladen sowie eine Gaststätte. 
Gmünd hatte in meiner Kindheit drei Laden-
geschäfte und ebenfalls drei Gaststätten. 
4. Wie finden Sie das Angebot für Freizeit 
und Kultur in Grafenwöhr?
Wir können uns nicht beklagen. Nach der 
schwierigen Coronazeit sehnt sich die Bevöl-
kerung nach Ausgleich und Besuch der kul-
turellen Veranstaltungen. So konnte man in 
diesem Jahr erleben, dass alle Angebote wie 
Vereinsfeste usw. immer gut besucht waren.
5. Welche Sehenswürdigkeit würden Sie 
einem Besucher in Grafenwöhr (oder der 
näheren Umgebung) unbedingt zeigen?
Besucher der Stadt interessieren sich über 
die laufenden Veränderungen im Bereich des 
Truppenübungsplatzes. Auch die Verände-
rungen im Bereich Friedenskirche, Schule, 
Stadthalle, Jugendheim sind gut gelungen 
und werden von den Besuchern gelobt.
6. Mit wem würden Sie gerne eine Tasse 
Kaffee trinken?
Aufgrund der schwierigen Coronazeit und 
auch altersbedingt wurden viele Stammti-
sche aufgelöst. Auf eine Person kann ich 
mich hier nicht beschränken, denn ich kann 
mir gut vorstellen, mit vielen Bekannten eine 
Tasse Kaffee oder mein Lieblingsgetränk ein 
Glas Wasser zu trinken.
Text: Willi Dötsch

Anton Schönberger vor seinem Bienenstand 
im eigenen Garten. Bild: privat
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Unsere Mutter, Oma, Schwiegermutter, Schwester und Tante hat ihren Lebensweg beendet

Regina Franziska Kraus
geb. Lorenz

٭ 17. Dezember 1936         † 11. November 2022

In großer Trauer, Liebe und tiefer Dankbarkeit für das Leben, das du uns geschenkt  
und mit uns geteilt hast

Und am Ende meiner Reise
hält der Ewige die Hände
Und er winkt und lächelt leise
Und die Reise ist zu Ende
                               Matthias Claudius

Deine Kinder
Dr. med. Dietmar Kraus und Heike mit Leon und Jakob
Lisa Wiedemann und Erich mit Fabian, Vincent und Eva
Winfried Kraus und Alexandra mit Valentin und Josephine
Axel Kraus und Susanne mit Korbinian, Marlene und Severin

Deine Geschwister
Ludwig Lorenz und Waltraud
Schwägerin Anna-Maria Lorenz
Dieter Lorenz
Annette Berghofer und Leo

Im Namen aller Verwandten

Die Trauerfeier findet statt am 14. Dezember 2022, 11.30 Uhr in der Kirche St. Peter und Paul in München-Kirchtrudering
mit anschließender Urnenbeisetzung 12.45 Uhr auf dem Riemer Friedhof (alter Teil)

Ein herzliches „Vergelt’s Gott“ allen, die unseren lieben Verstorbenen auf seinem letzten Weg 
begleitet haben. Herzlichen Dank auch allen, die Ihre Anteilnahme und Verbundenheit durch 
Gebet, Worte, Karten, Blumen und Spenden zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt:
- H.H. Weihbischof Reinhard Pappenberger für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier und
   die tröstenden persönlichen Worte
- H.H. Stadtpfarrer Daniel Fenk für die Spendung der hl. Sterbesakramente, die würdevolle
   Gestaltung der Trauerfeier, die feierliche Beisetzung sowie die trostreichen Worte
- dem Organisten Herrn Ludwig Reichl und der Sängerin Frau Judith Peter für die 
   musikalische Umrahmung sowie den Ministranten für ihren Dienst am Altar
- Frau Angela Biersack vom Heimatverein für die Lesung und die Fürbitten
- Frau Maria Zitzmann für das Beten des Sterberosenkranzes
- der Freiwilligen Feuerwehr mit ihrem Kommandanten Herrn Alexander Richter für das 
   Ehrengeleit und die Würdigung am Grab sowie der Kapelle für die musikalische Begleitung
- der Praxis Dr. Wilhelm Koßmann für die gute hausärztliche Betreuung
- der Caritas Sozialstation mit Schwester Katharina für die einfühlsame Pflegeunterstützung
   während der letzten Tage
- allen Verwandten, Nachbarn, Freunden und Bekannten.

Grafenwöhr, im Dezember 2022   In Liebe und Dankbarkeit
       Anni Zeitler mit Kindern und Familien

Heinrich Zeitler
April 1931 .9 ٭

† 29. Oktober 2022
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Letzter Einsendetag:
für Vereinsbeiträge 12. Dezember 2022
für Anzeigen 14. Dezember 2022

Nächster Erscheinungstag:
20. Dezember 2022

Mit amtlichen Bekanntmachungen und sonstigen 
Nachrichten der Stadt Grafenwöhr. Mitteilungen der 
Vereine, Verbände, Organisationen und Parteien, 
sowie Familiennachrichten, Privat- und Geschäftsan-
zeigen. Verantwortlich für den Inhalt ist der jeweilige 
Einsender. Herausgeber, Verlag und Anzeigenverwal-
tung, Stadtverband Grafenwöhr.
Druck: Druckerei Hutzler,
92655 Grafenwöhr, Im Gewerbepark 21,
0 96 41 / 4 32 • Fax 0 96 41 / 32 90
e-Mail: stadtanzeiger@druckerei-hutzler.de
Der Grafenwöhrer Stadtanzeiger erscheint monatlich
einmal, jeweils um den 1. jeden Monats.
Auflage: 4000 Stück. Verteilung erfolgt kostenlos 
durch Postwurfsendung an alle Haushaltungen in 
Grafenwöhr, Gössenreuth, Gmünd und Hütten.
Anzeigenpreis —,55 €/mm-Zeile 1-spaltig zuzügl. 19% 
MwSt. Für unverlangt eingesandte Manuskripte kann-
keine Haftung übernommen werden.
Verlags- u. Postversandort: 92655 Grafenwöhr
Internet:
http://www.grafenwoehrer-stadtanzeiger.de
Anzeigen: Johann Hutzler, Tel. 0 96 41 / 432
e-Mail: stadtanzeiger@druckerei-hutzler.de

A = Altstadt-Apotheke, Pressath
B = Stadt-Apotheke, Eschenbach
C = Stadt-Apotheke, Grafenwöhr
D = St. Georgs-Apotheke, Pressath
E = Apotheke Schug, Eschenbach
F = Bereitschaft einer Apotheke in Kemnath
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Suche 
Stellplatz für Camper etc.

Tel: 0172 - 273 18 04

Suche 
gleichgesinnte Leute für Handpan/

  Djenbe/Didgeridoo etc.
Tel: 0172 - 273 18 04

Suche 
nette Frau in Grafenwöhr, 3x wöchent-
lich zw. 11 u. 13 Uhr, die mir beim
Kochen und Abspülen behilflich ist

Tel: 0160 - 338 74 87

Kleinanzeigen

Ein herzliches „Vergelt’s Gott“

allen, die unsere liebe Verstorbene

Frau Edith Schmeilzl
auf Ihrem letzten Weg begleitet und ihre Anteilnahme 
durch Gebet, Wort, Schrift, Kränze und Blumen 
gezeigt haben.

In stiller Trauer 
Ihre Kinder 
mit Familien

Vergelt’s Gott
für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme in Wort, 
Schrift, Kranz- und Blumenspenden beim Heimgang 
meiner geliebten Mutter

       Frau Hannelore Asam
In stiller Trauer 
Barbara Farago, Tochter 
mit Familie

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen

03944/36160, www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm
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Glasfaser
für Grafenwöhr!

Jetzt dabei sein!

www.glasfaser-direkt.de/grafenwoehr

Unser
Infoabend

10.01.2023

Mehr Infos:




